
Protokoll der Schlichtungskommission vom 9.5.2018 

TOP 1 Wahlprüfungen dezentral 

TOP 2 Sonstiges 

 

TOP 1 

En bloc-Abstimmung. Alle Wahlen werden einstimmig für gültig erklärt. 

 

Alte Geschichte (13.-15.12.17) 

Wahl wurde zu spät begonnen (am 13.12.). Unterschrift zum Ende der Abstimmung am 13. 

erfolgte nachträglich. 

 

American Studies (5.-7.2.18) 

Wahlzeitraum zu kurz bemessen (nur eine Stunde pro Tag). Kandidatin führte (nicht alleine) 

Aufsicht. 

 

Anglistik (29.-31.1.18) 

Kandidat hat Unterlagen übergeben bekommen. Kandidat hat (nicht alleine) Aufsicht geführt. 

 

Assyriologie (25.1.18) 

Nur ein Wahltag. Begründung: Kleines Institut, lohnt Aufwand nicht. Am Wahltag 

Pflichtveranstaltung für alle Studenten. 

Wahlbekanntmachung: Falscher Wahlraum angegeben. Die angegebene Anzahl der zu 

besetzenden Plätze (zwei) entspricht nicht dem Fachschaftsbeschluss (drei). 

 

Byzantinische Archäologie und Kunstgeschichte (5.-7.2.18) 

Wahlbekanntmachung wurde zu spät veröffentlicht. Wahlzeitraum war zu kurz (zw. einer und 

eineinhalb Stunden pro Tag). Kandidaten haben (nicht alleine) Aufsicht geführt. 

 

Computerlinguistik (23.-25.1.18) 

Kandidaten führten (nicht alleine) Aufsicht. 

Vermerk, dass es keine Vorkommnisse gab, fehlt einmal (bei vorhandener Unterschrift). 

 

Erziehung und Bildung (9.-11.1.18) 

Wahl fand nur an vier Stunden (statt fünf) statt. 



Briefwahlunterlagenfrist war einen Tag zu lang bemessen. Kandidaturfrist einen Tag zu kurz. 

Kandidaten haben (nicht alleine) Aufsicht geführt. Teilweise haben mehrere Kandidaten 

gemeinsam Aufsicht geführt. Sie haben Urnen weggeschlossen. 

Die Übergabe der Unterlagen fand an eine Kandidatin statt. 

11.1. begann die Wahl 10 Minuten später. 

 

Germanistik (23.-25.1.18) 

Kandidaturfrist falsch bemessen. 

 

Islamwissenschaften/Iranistik (30.1.-1.2.18) 

Wahlzeitraum wurde vom 16.-18.1. geändert. Eine aktualisierte Wahlbekanntmachung fehlt. 

Dadurch sind alle Fristen in der Bekanntmachung falsch. 

 

Japanologie (15.-17.11.17) 

Kandidaturfrist falsch bemessen. 

 

Klassische Archäologie (13.-15.12.17) 

s. Alte Geschichte. 

 

Klassische Philologie (13.-15.12.17) 

s. Alte Geschichte. Kandidaten haben Aufsicht geführt. 

 

Kunstgeschichte (Europäische) (30.1.-1.2.18) 

Mitglied des Wahlprüfungsausschusses hat Aufsicht geführt. 

 

Kunstgeschichte (Ostasiatische) (22.1-23.1.18) 

Wahlzeitraum zu kurz. Begründung: Kleines Institut. 

Wahlbekanntmachung gibt nur einen Wahltag an und wurde zu spät veröffentlicht. Auch 

sonstige Fristen zu großzügig bemessen. 

 

Mittellatein/Mittelalterstudien (29.-31.1.18) 

Wahlzeiten wurden spontan verlängert. 

 

Musikwissenschaft (22.1.18) 



Wahl fand ohne Begründung nur an einem Tag statt. 

Kandidaten haben Aufsicht geführt. Vermerk, dass keine Vorkommnisse stattfanden, fehlt. 

 

Pflegewissenschaften Care (22./23./25.1.) 

Nichtkonsekutive Vorlesungstage als Wahltage. Ursprünglich wurde wohl im falschen 

Wahlraum gewählt, dann aber wieder auf den bekanntgegebenen gewechselt. 

 

Philosophie (14.-16.11.17) 

Kandidat hat (nicht alleine) Aufsicht geführt. 

Eventuell wurde das Wählerverzeichnis nicht mit der angemessenen Sorgfalt geführt (16.11.) 

Am letzten Wahltag wurde zu kurz gewählt (14-18). 

 

Psychologie (29.-31.1.18) 

Wahlzeitraum zu kurz (12:45-14:00) und wurde auch nicht komplett eingehalten.  

Kandidatin führte (nicht alleine) Aufsicht. 

 

Religionswissenschaften (6.-8.2.18) 

Wahlbekanntmachung ist nicht rechtzeitig erfolgt. Bei einem Tag stimmte der Wahlzeitraum 

nicht (zu kurz angegeben). 

 

Romanistik (8.-10.1.18) 

Kandidaten haben Aufsicht geführt. 

Wahl begann aufgrund falsch gedruckter Wahlzettel am ersten Wahltag später. 

 

Übersetzen und Dolmetschen (7.2.18) 

Ankündigungszeitraum (15.1.2018) zu kurz bemessen (urspr. 2.2.18). Wahltermin wurde fünf 

Tage nach hinten verschoben (auf den 7.2.). Dadurch stimmen die Fristen in der Ankündigung 

nicht. Es gab keine aktualisierte Bekanntmachung. 

Kandidaten haben (nicht alleine) Aufsicht geführt. 

Stimmzettel haben nicht gereicht (Vermerk im Protokoll). Dadurch konnten eine Stunde vor 

Ende der Wahl keine Zettel mehr ausgegeben werden. 

 

Sinologie (25.1.18) 

Nur ein Wahltag. Begründung: Kleines Institut. 



TOP 2 

Nächster Termin: 6.6., 18:00. 


